
Feld-Ahorn (Acer campestre)  

Seifenbaumgewächse (Sapindaceae) 

 

Blatt: drei- bis 

fünflappig, an 

der Spitze 

stumpf 

Blattrand: glatt, 

bewimpert, 

sommergrün 

 

Rinde: grau und 

rissig. Sie löst 

sich in dünnen 

Schuppen ab. 

 Wuchshöhe: bis 

20 m 

 Blüte: Mai und 

Juni 

 Früchte: Zwei v-

förmige 



Flügelchen mit 

einem Samen an 

der Spitze; 

Samen = 

Spaltfrucht mit 

zwei Nüsschen 

Standort 

 

Der Feld-Ahorn 

bevorzugt 

nährstoffreiche, 

feuchte bis 

wechseltrocken

e Böden. 

Der Feld-Ahorn wächst auf verschiedenen Böden und kommt mit Stadtklima, 

Industriebelastung und leichter Streusalzbelastung gut zurecht. Er ist gut schnittverträglich 

und wächst buschig, weshalb er als Heckenpflanze geeignet ist und so zahlreichen Tieren 

wie Hummeln, Bienen, Schmetterlingen und Vögeln Schutz- und Lebensraum bietet. Seine 

Früchte drehen sich beim Herabfallen wie Propeller. Seine Blätter wurden früher wie 

Sauerkraut gegessen und auch als Viehfutter benutzt. 

 


